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gefahren ist, hat das Bein gebrochen,
wie Zwei gesagt haben, die dort
gestanden sind und die Sache gesehen
haben.»

Die beiden jungen Leute gingen
bald wieder fort. Kurz darauf kamen
zwei andere Arbeiter in die
Wirtschaft. «Es ist scheint's ein Motorradunglück

auf der Strasse geschehen»,
meinte der Bauersmann zu den
Beiden. «Das Motorrad ist vollständig
futsch und dem Fahrer ist ein Bein
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abgedrückt worden.» Der alte Mann
und einer der beiden Arbeiter ver-
liessen das Wirtshaus.

Nun schaute der andere gelangweilt
im Zimmer umher. Plötzlich erblickte
er mich. Offenbar hatte er bis jetzt
nicht auf mich geachtet. «Haben Sie
's schon gehört», wandte er sich an
mich, «es ist ein grosses Motorrad-
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unglück passiert auf der Strasse oben.
Dem Fahrer hat es beide Beine
abgedrückt und er ist auf dem Wege
in den Spital gestorben.»

«Wirklich!», meinte ich mit einem
Lächeln.

Die Tür ging auf und herein trat
ein Mechaniker. Er schritt sofort auf
mich zu und fragte: «Sind Sie der
Herr, der den Motorradunfall gehabt
hat?» Ich bejahte und verliess mit
ihm das Lokal.

Der Zurückbleibende schaute uns
mit offenem Munde nach. niep
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In jeder Hinsicht vorzüglich und billig!
Hans Müller, Direktor
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